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Vorbemerkungen 

Mit diesem Statistischen Bericht werden zum zweiten 
Mal Ergebnisse zum regionalen Bruttoinlandsprodukt 
(BIP) und zur regionalen Bruttowertschöpfung (BWS) 
nach der neuen Wirtschaftszweigklassifikation WZ 
2008 veröffentlicht. Im Dezember 2012 wurden erst-
mals Ergebnisse für die Jahre 2008 bis 2010 vorge-
legt. Gegenüber dieser Veröffentlichung ist die Um-
stellung auf die neue Wirtschaftszweigklassifikation 
fast vollständig abgeschlossen. Jetzt liegen erstmals 
Ergebnisse für die Jahre 2000 bis 2007 vor, die Er-
gebnisse der Jahre 2008 bis 2010 wurden überarbei-
tet und das Jahr 2011 neu berechnet. 
Die Kreisergebnisse des Jahres 2011 haben die Lan-
deswerte der Fortschreibung 2011 zur Grundlage. 
Diese Ergebnisse sind insofern vorläufig, da die 
zugrunde liegenden Landeswerte noch nicht die Ge-
nauigkeit originär berechneter Werte besitzen und 
auch für die Regionalisierung auf Kreisebene noch 
nicht alle endgültigen Schlüsselwerte zur Verfügung 
standen. 

Für die Jahre ab 2008 lagen die benötigten Aus-
gangsdaten nach der jetzt gültigen WZ 2008 vor. Die 
Vorjahre (2000 bis 2007) mussten in einem geeigne-
ten Berechnungsverfahren von der alten WZ 2003 
auf die WZ 2008 umgeschlüsselt werden. Dies war 
notwendig, um den Datennutzern möglichst lange 
und durchgängig vergleichbare Zeitreihen zur Verfü-
gung stellen zu können.  

Alle Ergebnisse zum Bruttoinlandsprodukt und zur 
Bruttowertschöpfung sind in jeweiligen Preisen dar-
gestellt. Da in der betrachteten regionalen Tiefe kei-
ne gesicherten gesamtwirtschaftlichen Preisindizes 
zur Deflationierung vorliegen, erfolgt kein Nachweis 
preisbereinigter Ergebnisse.  

Die hier veröffentlichten Daten sind auf den Berech-
nungsstand des Statistischen Landesamtes vom Au-
gust 2012/Februar 2013 abgestimmt. 
Die Berechnungen erfolgen auf der Basis des Euro-
päischen Systems Volkswirtschaftlicher Gesamt-
rechnungen (ESVG 1995), dessen Anwendung mit 
der Verordnung (EG) Nr. 2223/96 des Rates vom 25. 
Juni 1996 für die EU-Mitgliedstaaten rechtsverbind-
lich vorgeschrieben ist. Die einheitliche Methodik soll 
sicherstellen, dass europaweit harmonisierte Ergeb-
nisse für politische und wirtschaftliche Entscheidun-
gen verwendet werden. 

Methodische Hinweise zur Berechnung von 
Kreisergebnissen 

Die Berechnungen von Bruttoinlandsprodukt und Brut-
towertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in der 
Gliederung nach Landkreisen und kreisfreien Städten 
können zum großen Teil nicht auf dem üblichen Wege 
der Landesrechnung durchgeführt werden, da die sta-
tistischen Unterlagen über Produktionswert und Vor-
leistung für diesen Rechenweg nicht ausreichen. 
Ursache hierfür ist, dass die Daten der Fachstatistiken 
z. T. nur auf Stichproben beruhen, so dass die Reprä-
sentanz bei kleineren Regionaleinheiten nicht gewähr-
leistet ist. Auch in den Fällen, in denen eine Aufberei-
tung in entsprechender regionaler Tiefe erfolgt, fehlt 
oftmals die erforderliche Untergliederungsmöglichkeit 
oder der notwendige zeitliche Bezug der Ausgangsda-
ten. Diese Einschränkungen bei der Landes- und ver-
stärkt bei der Regionalberechnung ergeben sich da-
durch, dass die verwendeten Daten in der Regel für die 
unterschiedlichsten fachspezifischen Zwecke erhoben 
werden. Zudem stehen, bedingt durch die unterschied-
liche Periodizität der Statistiken, die benötigten Aus-
gangsdaten erst mit einer zeitlichen Verzögerung zur 
Verfügung. Die originäre Berechnung von Länderer-
gebnissen ist aufgrund der geschilderten Sachlage erst 
rund zwei Jahre nach dem Berichtsjahr möglich. Erst 
auf der Grundlage dieser relativ fundierten und in tiefer 
wirtschaftlicher Gliederung vorliegenden Zahlen der 
originär berechneten Länderergebnisse ist der Ansatz-
punkt für kleinräumige Regionalberechnungen gege-
ben. Daraus erklärt sich auch der Zeitabstand von an-
nähernd zweieinhalb Jahren zwischen Berichtsjahr und 
der Veröffentlichung von Kreisergebnissen. 

Zur Berechnung von Kreisergebnissen werden die ori-
ginär berechneten Landeswerte in tiefer wirtschaftlicher 
Gliederung überwiegend mit Hilfe von so genannten 
Schlüsselgrößen auf die regionalen Einheiten aufge-
teilt. Dabei wird unterstellt, dass die bereichsspezifi-
schen Schlüsselgrößen (z.B. Umsätze, Löhne und Ge-
hälter, Erwerbstätige) mit der Bruttowertschöpfung im 
jeweiligen Wirtschaftsbereich in Beziehung stehen. 

Eine Ausnahme bei der Ermittlung von Kreisergebnis-
sen über Schlüsselgrößen bildet die Berechnung von 
Kreisergebnissen in den Wirtschaftsbereichen Bergbau 
und Gewinnung von Steinen und Erden; Verarbeiten-
des Gewerbe und Wasserversorgung. Hier wird über-
wiegend das Originärberechnungsverfahren der Län-
derrechnung angewandt. Mit Einführung des ESVG 
1995 wurde bei den Berechnungen für das Verarbei-
tende Gewerbe analog der Länderrechnung auf das 
Betriebsschwerpunktkonzept übergegangen. Dadurch 
richtet sich die Wirtschaftsbereichszuordnung der 
Zweigbetriebe von Mehrbetriebsunternehmen nicht 
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mehr nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt des 
zugehörigen Unternehmens, sondern nach dem ei-
genen Schwerpunkt. 

Begriffserläuterungen 

Bruttoinlandsprodukt 
Das Bruttoinlandsprodukt umfasst den Wert aller in-
nerhalb eines Wirtschaftsgebietes während einer be-
stimmten Periode produzierten Waren und Dienst-
leistungen. Es entspricht der Bruttowertschöpfung al-
ler Wirtschaftsbereiche zuzüglich der Gütersteuern 
und abzüglich der Gütersubventionen. Der Übergang 
zum Bruttoinlandsprodukt erfolgt in der Kreisberech-
nung wie in der Länderrechnung, indem der auf die 
Kreise proportional zur gesamten Bruttowertschöp-
fung verteilte Saldo aus Gütersteuern und Gütersub-
ventionen je Landkreis bzw. kreisfreie Stadt zur Brut-
towertschöpfung zu Herstellungspreisen hinzuaddiert 
wird.  

Bruttowertschöpfung 
Die Bruttowertschöpfung ergibt sich für jeden Wirt-
schaftsbereich aus dem Bruttoproduktionswert zu 
Herstellungspreisen abzüglich der Vorleistungen zu 
Anschaffungspreisen.

Gütersteuern
Zu den Gütersteuern zählen alle Steuern und ähnli-
chen Abgaben, die pro Einheit einer gehandelten 
Ware oder Dienstleistung zu entrichten sind. Sie um-
fassen die nichtabziehbare Umsatzsteuer, Importab-
gaben (u. a. Zölle, Verbrauchsteuern und Abschöp-
fungsbeträge auf eingeführte Güter) und sonstige 
Gütersteuern (Verbrauchsabgaben, Vergnügungs-
steuern, Versicherungssteuer usw.). 

Gütersubventionen 
Gütersubventionen sind Subventionen, die pro Ein-
heit einer produzierten oder eingeführten Ware oder 

Dienstleistung geleistet werden. Unter Subventionen 
versteht man in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen laufende Zahlungen ohne Gegenleistung, 
die der Staat oder Institutionen der Europäischen Uni-
on an gebietsansässige Produzenten leisten, um den 
Umfang der Produktion dieser Einheiten, ihre Ver-
kaufspreise oder die Entlohnung der Produktionsfakto-
ren zu beeinflussen. 

Einwohner 
Zu den Einwohnern Deutschlands gehören alle Perso-
nen (Deutsche und Ausländer), die im Bundesgebiet 
ihren ständigen Wohnsitz haben. Nicht zu den Einwoh-
nern zählen jedoch die Angehörigen ausländischer 
Missionen und Streitkräfte. Die Einwohner werden in 
den VGR als Jahresdurchschnittszahl ausgewiesen.  

Erwerbstätige 
Als Erwerbstätige (Inland) werden alle Personen ange-
sehen, die innerhalb eines Wirtschaftsgebietes einer 
Erwerbstätigkeit oder mehreren Erwerbstätigkeiten 
nachgehen, unabhängig von der Dauer der tatsächlich 
geleisteten oder vertragsmäßig zu leistenden wöchent-
lichen Arbeitszeit. Nach der Stellung im Beruf wird un-
terschieden zwischen Selbstständigen und mithelfen-
den Familienangehörigen sowie Arbeitnehmern (Arbei-
ter und Angestellte, marginal Beschäftigte, Beamte). 
Bei den Erwerbstätigen (Inländer) wird die Erwerbstä-
tigkeit im Gegensatz zum Inlandskonzept nicht nach 
dem Arbeitsort, sondern nach dem Wohnort festge-
stellt.

Zeichenerklärungen 

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 
. Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten 

Anmerkung: Abweichungen in den Summen erklären 
sich aus dem Runden der Einzelwerte. 
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Sachsen-Anhalt 42 136 42 665 44 060 44 173 45 265 45 544

Sachsen-Anhalt x 1,3 3,3 0,3 2,5 0,6

 1. Bruttoinlandsprodukt in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %



47 448 49 652 50 306 48 080 50 688 51 474 Sachsen-Anhalt

4,2 4,6 1,3 -4,4 5,4 1,6 Sachsen-Anhalt

Noch 1. Bruttoinlandsprodukt in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %



Sachsen-Anhalt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

 Noch 1. Bruttoinlandsprodukt in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011

Anteil an Sachsen-Anhalt in %



100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Sachsen-Anhalt

 Noch 1. Bruttoinlandsprodukt in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011

Anteil an Sachsen-Anhalt in %



Sachsen-Anhalt 37 896 38 432 39 726 39 770 40 891 41 079 

Sachsen-Anhalt x 1,4 3,4 0,1 2,8 0,5

 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Wirtschaftsbereiche insgesamt -

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %



42 781 44 510 45 084 42 873 45 417 46 010 Sachsen-Anhalt

4,1 4,0 1,3 -4,9 5,9 1,3 Sachsen-Anhalt

 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Wirtschaftsbereiche insgesamt -

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %



Sachsen-Anhalt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Wirtschaftsbereiche insgesamt -



100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Sachsen-Anhalt

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Wirtschaftsbereiche insgesamt -



Sachsen-Anhalt 1 004 1 108  881  827 1 039  663

Sachsen-Anhalt x 10,3 -20,4 -6,2 25,6 -36,2

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Land- und Forstwirtschaft, Fischerei -



 661  885 1 084  762  920 1 069 Sachsen-Anhalt

-0,3 33,9 22,5 -29,7 20,7 16,2 Sachsen-Anhalt

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Land- und Forstwirtschaft, Fischerei -



Sachsen-Anhalt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Sachsen-Anhalt 2,7 2,9 2,2 2,1 2,5 1,6

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Land- und Forstwirtschaft, Fischerei -



100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Sachsen-Anhalt

1,5 2,0 2,4 1,8 2,0 2,3 Sachsen-Anhalt

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Land- und Forstwirtschaft, Fischerei -



Sachsen-Anhalt 11 306 11 072 11 264 11 485 11 902 12 429

Sachsen-Anhalt x -2,1 1,7 2,0 3,6 4,4

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011
 - Produzierendes Gewerbe -

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Mill. EUR



13 493 14 816 14 921 13 226 14 833 14 961 Sachsen-Anhalt

8,6 9,8 0,7 -11,4 12,1 0,9 Sachsen-Anhalt

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011
 - Produzierendes Gewerbe -

Mill. EUR



Sachsen-Anhalt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Sachsen-Anhalt 29,8 28,8 28,4 28,9 29,1 30,3

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011
 - Produzierendes Gewerbe -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %



100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Sachsen-Anhalt

31,5 33,3 33,1 30,8 32,7 32,5 Sachsen-Anhalt

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen
für die Jahre 2000 bis 2011
 - Produzierendes Gewerbe -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %



Sachsen-Anhalt 7 732 8 041 8 298 8 787 9 262 9 995

Sachsen-Anhalt x 4,0 3,2 5,9 5,4 7,9

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Produzierendes Gewerbe ohne Baugewerbe -



11 070 12 215 12 169 10 381 11 828 11 691 Sachsen-Anhalt

10,8 10,3 -0,4 -14,7 13,9 -1,2 Sachsen-Anhalt

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Produzierendes Gewerbe ohne Baugewerbe -



Sachsen-Anhalt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Sachsen-Anhalt 20,4 20,9 20,9 22,1 22,6 24,3

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

 - Produzierendes Gewerbe ohne Baugewerbe -

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011



100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Sachsen-Anhalt

25,9 27,4 27,0 24,2 26,0 25,4 Sachsen-Anhalt

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Produzierendes Gewerbe ohne Baugewerbe -



Sachsen-Anhalt 5 845 6 113 6 407 6 718 7 165 7 799

Sachsen-Anhalt x 4,6 4,8 4,9 6,6 8,9

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011
 - Verarbeitendes Gewerbe -

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Mill. EUR



8 607 9 456 9 678 7 643 9 199 8 998 Sachsen-Anhalt

10,4 9,9 2,4 -21,0 20,4 -2,2 Sachsen-Anhalt

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011
 - Verarbeitendes Gewerbe -

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Mill. EUR



Sachsen-Anhalt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Sachsen-Anhalt 15,4 15,9 16,1 16,9 17,5 19,0

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011
 - Verarbeitendes Gewerbe -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %



100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Sachsen-Anhalt

20,1 21,2 21,5 17,8 20,3 19,6 Sachsen-Anhalt

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011
 - Verarbeitendes Gewerbe -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %



Sachsen-Anhalt 3 573 3 031 2 966 2 698 2 640 2 434

Sachsen-Anhalt x -15,2 -2,2 -9,0 -2,2 -7,8

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Baugewerbe -



2 423 2 601 2 751 2 845 3 005 3 271 Sachsen-Anhalt

-0,4 7,4 5,8 3,4 5,6 8,8 Sachsen-Anhalt

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Baugewerbe -



Sachsen-Anhalt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Sachsen-Anhalt 9,4 7,9 7,5 6,8 6,5 5,9

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Baugewerbe -



100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Sachsen-Anhalt

5,7 5,8 6,1 6,6 6,6 7,1 Sachsen-Anhalt

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Baugewerbe -



Sachsen-Anhalt 25 586 26 252 27 581 27 459 27 951 27 987

Sachsen-Anhalt x 2,6 5,1 -0,4 1,8 0,1

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011
 - Dienstleistungsbereiche -



28 627 28 808 29 079 28 885 29 664 29 980 Sachsen-Anhalt

2,3 0,6 0,9 -0,7 2,7 1,1 Sachsen-Anhalt

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011
 - Dienstleistungsbereiche -



Sachsen-Anhalt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Sachsen-Anhalt 67,5 68,3 69,4 69,0 68,4 68,1

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011
 - Dienstleistungsbereiche -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %



100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Sachsen-Anhalt

66,9 64,7 64,5 67,4 65,3 65,2 Sachsen-Anhalt

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011
 - Dienstleistungsbereiche -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %



Sachsen-Anhalt 7 398 7 788 8 180 8 027 7 960 7 683

Sachsen-Anhalt x 5,3 5,0 -1,9 -0,8 -3,5

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Handel, Verkehr und Lagerei, Gastgewerbe, Information und Kommunikation -



7 928 7 794 7 457 7 065 7 251 7 632 Sachsen-Anhalt

3,2 -1,7 -4,3 -5,3 2,6 5,2 Sachsen-Anhalt

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Handel, Verkehr und Lagerei, Gastgewerbe, Information und Kommunikation -



Sachsen-Anhalt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Sachsen-Anhalt 19,5 20,3 20,6 20,2 19,5 18,7

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Handel, Verkehr und Lagerei, Gastgewerbe, Information und Kommunikation -



100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Sachsen-Anhalt

18,5 17,5 16,5 16,5 16,0 16,6 Sachsen-Anhalt

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Handel, Verkehr und Lagerei, Gastgewerbe, Information und Kommunikation -



Sachsen-Anhalt 7 128 7 129 7 518 7 444 7 826 8 158

Sachsen-Anhalt x 0,0 5,5 -1,0 5,1 4,2

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Finanz-, Versicherungs- und Unternehmensdienstleister, Grundstücks- und Wohnungswesen -

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %



8 347 8 792 9 093 8 933 9 433 9 431 Sachsen-Anhalt

2,3 5,3 3,4 -1,8 5,6 0,0 Sachsen-Anhalt

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Finanz-, Versicherungs- und Unternehmensdienstleister, Grundstücks- und Wohnungswesen -

Mill. EUR



Sachsen-Anhalt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Sachsen-Anhalt 18,8 18,6 18,9 18,7 19,1 19,9

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Finanz-, Versicherungs- und Unternehmensdienstleister, Grundstücks- und Wohnungswesen -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %



100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Sachsen-Anhalt

19,5 19,8 20,2 20,8 20,8 20,5 Sachsen-Anhalt

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Finanz-, Versicherungs- und Unternehmensdienstleister, Grundstücks- und Wohnungswesen -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %



Sachsen-Anhalt 11 060 11 335 11 883 11 988 12 165 12 146

Sachsen-Anhalt x 2,5 4,8 0,9 1,5 -0,2

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Öffentliche und sonstige Dienstleister, Erziehung und Gesundheit, Private Haushalte mit Hauspersonal -



12 352 12 222 12 529 12 887 12 979 12 916 Sachsen-Anhalt

1,7 -1,1 2,5 2,9 0,7 -0,5 Sachsen-Anhalt

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Öffentliche und sonstige Dienstleister, Erziehung und Gesundheit, Private Haushalte mit Hauspersonal -



Sachsen-Anhalt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Sachsen-Anhalt 29,2 29,5 29,9 30,1 29,7 29,6

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Öffentliche und sonstige Dienstleister, Erziehung und Gesundheit, Private Haushalte mit Hauspersonal -



100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Sachsen-Anhalt

28,9 27,5 27,8 30,1 28,6 28,1 Sachsen-Anhalt

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 2. Bruttowertschöpfung in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2000 bis 2011

 - Öffentliche und sonstige Dienstleister, Erziehung und Gesundheit, Private Haushalte mit Hauspersonal -



Sachsen-Anhalt 39 771 41 098 43 250 43 900 45 108 46 056

Sachsen-Anhalt x 3,3 5,2 1,5 2,8 2,1

EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

3. Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen je Erwerbstätigen in den kreisfreien Städten 
und Landkreisen für die Jahre 2000 bis 2011



47 584 49 183 49 470 47 559 49 995 Sachsen-Anhalt

3,3 3,4 0,6 -3,9 5,1 1,7 Sachsen-Anhalt

EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 3. Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen je Erwerbstätigen in den kreisfreien Städten 
und Landkreisen für die Jahre 2000 bis 2011



Sachsen-Anhalt 100 100 100 100 100 100

Noch 3. Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen je Erwerbstätigen in den kreisfreien Städten 
und Landkreisen für die Jahre 2000 bis 2011

Sachsen-Anhalt = 100



100 100 100 100 100 100 Sachsen-Anhalt

Noch 3. Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen je Erwerbstätigen in den kreisfreien Städten 
und Landkreisen für die Jahre 2000 bis 2011

Sachsen-Anhalt = 100



Sachsen-Anhalt 16 003 16 420 17 179 17 423 18 035 18 346

Sachsen-Anhalt x 2,6 4,6 1,4 3,5 1,7

EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

4. Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen je Einwohner in den kreisfreien Städten 
und Landkreisen für die Jahre 2000 bis 2011



19 321 20 453 20 983 20 304 21 617 Sachsen-Anhalt

5,3 5,9 2,6 -3,2 6,5 2,5 Sachsen-Anhalt

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

EUR

Noch 4. Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen je Einwohner in den kreisfreien Städten 
und Landkreisen für die Jahre 2000 bis 2011



Sachsen-Anhalt 100 100 100 100 100 100

Sachsen-Anhalt = 100

Noch 4. Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen je Einwohner in den kreisfreien Städten 
und Landkreisen für die Jahre 2000 bis 2011



100 100 100 100 100 100 Sachsen-Anhalt

Sachsen-Anhalt = 100

Noch 4. Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen je Einwohner in den kreisfreien Städten 
und Landkreisen für die Jahre 2000 bis 2011



1. Veränderung des Bruttoinlandsprodukts in jeweiligen Preisen 2011 gegenüber 2010

in den kreisfreien Städten und Landkreisen

Veränderung in %

bis unter 2

2 bis unter 4

4 bis unter 5

5 und mehr

Minimalwert

Maximalwert

- 14,9 %

Altmarkkreis Salzwedel 6,5 %

Sachsen-Anhalt 1,6 %

Anhalt-Bitterfeld
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59

Minimalwert

Maximalwert

Halle (Saale), Stadt 90

Saalekreis 127

2. Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen je Erwerbstätigen

in den kreisfreien Städten und Landkreisen im Jahr 2011

Messzahl Sachsen-Anhalt = 100

Messzahl

bis unter 95

95 bis unter 100

100 bis unter 110

110 und mehr
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burg



Minimalwert

Maximalwert

-14,8 %

Altmarkkreis Salzwedel 8,4 %

Sachsen-Anhalt 2,9 %

Anhalt-Bitterfeld

3. Veränderung des Bruttoinlandsprodukts je Erwerbstätigen 2011 gegenüber 2010

in den kreisfreien Städten und Landkreisen

Veränderung in %

bis unter 0

0 bis unter 3

3 bis unter 5

60

5 und mehr
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Al tmarkkre is

Salzwedel Stendal

4. Wertschöpfungsanteil der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei im Jahr 2011

in den kreisfreien Städten und Landkreisen

61

Anteil in %

bis unter 1

1 bis unter 8

8 bis unter 10

10 und mehr

Minimalwert

Maximalwert

Halle (Saale), Stadt 0,2 %

Börde 13,8 %

kreisfreie Städte 1,6 %

Landkreise 98,4 %

Sachsen-Anhalt 100 %
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5. Wertschöpfungsanteil des Produzierenden Gewerbes im Jahr 2011

in den kreisfreien Städten und Landkreisen

Anteil in %

bis unter 4

4 bis unter 7

7 bis unter 10

10 und mehr

Minimalwert

Maximalwert

Dessau-Roßlau 3,4 %

Saalekreis 16,6 %

kreisfreie Städte 16,9 %

Landkreise 83,1 %

Sachsen-Anhalt 100 %
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6. Wertschöpfungsanteil der Dienstleistungsbereiche im Jahr 2011

in den kreisfreien Städten und Landkreisen

63

Anteil in %

bis unter 5

5 bis unter 7

7 bis unter 10

10 und mehr

Minimalwert

Maximalwert

Altmarkkreis Salzwedel 3,3 %

Magdeburg, Stadt 16,2 %

kreisfreie Städte 35,1 %

Landkreise 64,9 %

Sachsen-Anhalt 100 %
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Veröffentlichungen 1) im Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt 

Im Monat November 2013 erschienen: 

Bestell-
Nr.

Kennziffer/ 
Periodizität 

Titel 
Preis

(in EUR) 

1 Z 0 03 Z Statistisches Monatsheft 11/13 5,50

3 A 4 02 A IV - j/12 Gestorbene nach Todesursachen, Geschlecht und Altersgruppen - Jahr 2012 - 7,00

3 B 2 02 B II - j/12 Berufsbildung - Auszubildende und Prüfungen - Stand: 31.12.2012 - 12,50

3 B 6 02 B VI - j/12 Strafverfolgung - 2012 - 6,00

3 B 7 05 B VII - 4j/13 Wahl zum 18. Deutschen Bundestag in Sachsen-Anhalt am 22. September 2013 
Ergebnisse der repräsentativen Wahlstatistik 9,00

3 E 5 01 E V - j/12 Beschäftigte, Umsatz im Handwerk - Jahr 2012 - 1,50

3 G 1 01 G I - m-7/13 Entwicklung von Umsatz und Beschäftigten im Einzelhandel - Juli 2013 - 2,00

3 G 1 01 G I - m-8/13 Entwicklung von Umsatz und Beschäftigten im Einzelhandel - August 2013 - 2,00

3 G 4 01 G IV - m-6/13 Gäste und Übernachtungen im Reiseverkehr, Beherbergungskapazität  
Juni 2013, Januar bis Juni 2013 - Vorläufige Ergebnisse - 6,00

3 G 4 01 G IV - m-7/13 Gäste und Übernachtungen im Reiseverkehr, Beherbergungskapazität  
Juli 2013, Januar bis Juli 2013 - Vorläufige Ergebnisse - 6,00

3 H 1 01 H I - m-5/13 Straßenverkehrsunfälle - Mai 2013 - Vorläufige Ergebnisse 6,00

3 H 1 01 H I - m-6/13 Straßenverkehrsunfälle - Juni 2013 - Vorläufige Ergebnisse 6,00

3 H 1 01 H I - m-7/13 Straßenverkehrsunfälle - Juli 2013 - Vorläufige Ergebnisse 6,00

3 H 1 02 H I - j/12 Straßenverkehrsunfälle - Jahr 2012 - Endgültige Ergebnisse 9,00

3 H 2 01 H II - m-6/13 Binnenschifffahrt - Juni 2013 - 4,00

3 H 2 01 H II - m-7/13 Binnenschifffahrt - Juli 2013 - 4,00

3 K 1 01 K I - j/12 Ausgaben und Einnahmen, Empfängerinnen und Empfänger der Sozialhilfe 
  Jahr 2012 4,00

3 L 4 01 L IV - j/11 Die Umsätze und ihre Besteuerung - Ergebnisse 2011 - 18,00

____________________________________________________________________________________________________________ 

1) Veröffentlichung als PDF-Datei kostenfrei erhältlich - bei Bestellung bitte die erste Stelle der Bestellnummer durch eine „6“ ersetzen 
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